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»Ja, iÊ deÀ Ùon wieder We ihnachten?« , fragt s ich Toni . Max lacht : »QuatÙ 
mit Soße! Jetzt koát erÊ e inma l der Soáer .« Da erzäh l t das kle ine Enge l e , 
wie das Turam i che l e e inem Schn itzmeiÊer ModeÁ Êeht und daÉ es währenÛeÉen 
als Hi lfsenge l auf LuzifuÉ aufpaÉen darf . »KaÀ ich so lange bei d ir wohnen?« , 
fragt das k le ine Enge l e ganz Ùüchtern . Toni denkt nach: »Hm, der Max wohnt 
ja Ùon be i mir , we i l in se iner KeÁ e rwohnung im Rathaus e in WaÉeÂohrbruch 
die ganze Wohnung überÙweát hat. Und b is die êadt das repar iert hat, kaÀ 
es noch etwas dauern. Ach, wird Ùon gehen . Ich hänge ja unterm Dach . Du und 
Max, ihr köÀt auf dem Sofa Ùlafen, das kaÀ man ausz iehen . Und LuzifuÉ be- 
koát das Kürb isk iÉen. Wird zwar eng, aber gemütl ich und kuÙe l ig .« In diesem 
Augenb l iû zw itÙert etwas am NordfenÊer der Turmwohnung.

Plötz l ich kracht etwas mit einem FeuerÙweif in das Turmziáer direkt auf das Sofa. 
Max ruft: »Ein UFO!« Toni erÙr iût: »E in Komet!« Als s ich der Rauch etwas l ichtet, 
iÊ d ie ÜbeÂaÙung groß. »Das kle ine Enge l e und LuzifuÉ!« , jauchzen Max und Ton i 
g l e i chzeit ig . Das Enge le Ùimpft : »LuzifuÉ, daÉ du iáer so an der Drachen l e ine 
ziehen muÉt, böser Teufe l sdrachenhund . HaÁo l iebe Freunde , da bin ich wieder !« , Êrah lt 
das Enge l e .
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»Also« , beÊiát das Enge l e : »LuzifuÉ, du 
b le i bÊ Ùön h ier und paÉt auf , daÉ ke iner den 
êe in wieder vo r den Eingang roÁ t. Wir g e h en da 
re in und Ùauen m a l , wie gro ß d ie Höh le iÊ.« Max un d 
Ton i b iùe r n zwa r etwas , aber m it e inem Engel und einem 
Teufe l sd rachenhund , der Wache Ùiebt , k aÀ ja e igent l i ch 
n ichts Sch l iáes paÉieren . Trotzdem, ganz woh l iÊ ihnen 
dabei n icht. Sie s ind froh, a l s das Enge l e se in mag iÙes Engels- 
l eu chten ankn ipÊ und muti g vorangeht . Engel keÀen nun e inma l 
ke ine AngÊ. Die Höh l e iÊ nu r ganz k l e i n , fü hrt aber direkt in e inen 
gemau erten , unter i rd iÙen Gang. »Woah, das s ind die unter ird iÙen Gänge 
Augs b u rgs aus dem Miâela lter« , Êaunt Toni . »Darüber h ab ich was ge l esen , 
d ie soÁen durch d ie ganze êadt führ en« , pÈ i chtet Max ihm bei . Je dunk ler 
der Gang wird, deÊo heÁer leuchtet das Enge l e . So brauchen sie ke ine TaÙen-
l ampe und d ie dre i folgen dem Duft der Zwiebe l n . Was es unter der Erde so 
aÁ es gi bt §


